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Schienen für Schmargendorf! Eine Straßenbahn für das 

Reemtsma-Gelände 

- NaturFreunde schlagen Straßenbahnlinie für die Mecklenburgische Straße vor -  

 

Berlin, 27.06.2023 - Es ist Zeit, dass Schmargendorf eine Straßenbahn bekommt. Denn 

Nachverdichtung soll den motorisierten Verkehr nicht noch weiter erhöhen.  Die NaturFreunde 

schlagen eine Straßenbahnlinie vom Roseneck zum Zoo über Mecklenburgische Straße und 

Uhlandstraße vor, die von der AG Straßenbahn des Verbands erarbeitet wurde.  

Entlang der Mecklenburgischen Straße reiht sich Bebauungsplan an Bebauungsplan. An der 

Wiesbadener Straße wurde bereits kräftig nachverdichtet. Entlang der Cornelsenwiese wehren sich 

Anwohner*innen gegen die Verbauung auch dieses letzten kleinen verbleibenden Grünzugs.  Auf dem 

ehemaligen Reemtsma-Gelände wird ein großes Gewerbegebiet entstehen. Je mehr Gewerbe und 

Menschen nach Schmargendorf kommen, desto mehr Verkehr wird entstehen. Die NaturFreunde 

machen hier deutlich: Um den Verkehr ökologisch und nachhaltig zu organisieren, muss für 

Schmargendorf möglichst schnell eine Straßenbahnstrecke geplant und realisiert werden.  

Das Reemtsma-Gelände würde durch die von den NaturFreunden vorgeschlagene Trasse sowohl 

stadteinwärts wie auch stadtauswärts angebunden, stadteinwärts sowohl an die Ringbahn wie an die 

Stadtbahn und Regionalbahnen. Aus dem Bezirk kam bisher nur der Vorschlag, das Reemtsma-Gelände 

mit einem Shuttle-Bus an die Ringbahn anzubinden. „Wenig überzeugend“, findet Uwe Hiksch, Vorstand 

der NaturFreunde Berlin. „Die Straßenbahn würde für den ganzen Stadtteil Verkehr vom Auto auf die 

Schiene ziehen und wäre eine ökologische Antwort auf den Rückbau der A 104“, meint Uwe Hiksch. 

„Die Straßenbahn ist nicht nur barrierefrei par excellence, mit Ein- und Ausstieg deutlich schneller und 

außerdem leistungsfähiger als Busse und transportiert sogar Fahrräder. Auf eigener Rasentrasse mit 

„grüner Welle“ zieht sie auch am Autoverkehr vorbei – davon lassen sich auch eingefleischte Individual-

Motor-Fans überzeugen“, ergänzt Ulrich Conrad, Mitglied der AG Straßenbahn der NaturFreunde 

Berlin. 
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Einladung: 

05.08.2023 | 14.00 Uhr 

Stadtspaziergang: Auf den Spuren der zukünftigen Straßenbahn vom Heidelberger Platz durch die 

Mecklenburgische Straße 

Treffpunkt: S Heidelberger Platz (am historischen U-Bahn-Eingang (Pergola)) 

Ansprechpartner für Rückfragen:  

Uwe Hiksch (NaturFreunde Berlin), Tel.: 0176-62015902, hiksch@naturfreunde.de 

Ulrich Conrad (AG Straßenbahn der NaturFreunde Berlin), Tel.: 0177-789 1317 
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